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Volksschuldirektorin Hildegard Koller in den Ruhestand verabschiedet –
Dagmar Wilflingseder mit der Leitung der Volksschule betraut

Am 7. Juli 2021 fand in der Pau-
senhalle der Volksschule Raab eine 
kleine Abschiedsfeier für Direktorin 
Hildegard Koller statt. Im kleinen 
Kreise wurde gemeinsam mit Schul-
qualitätsmanagerin Mag. Eva Pan-
holzer, Bürgermeister Mag. Josef 
Heinzl, Vertretern der Gemeinde, 
der Elternvereinsobfrau Veronika 
Frauengruber, dem Schulwart und 
seinem Team, Freunden und Familie 
von Hildegard gefeiert.

Gestaltet wurde die Feier mit viel 
Liebe und Einsatz von den Schülern 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen. 
So wurden Lieder und Gstanzl ge-
sungen, Geschenke und ein Korb 
voller guter Wünsche der Kinder 
an ihre Frau Direktor überreicht. 
Bei der Präsentation von Fotos aus 
Hildegards Lehrerleben wurde noch 
einmal sichtbar, wie viel Hildegard für 

die Volksschule, die 
Schüler und die Leh-
rerinnen in ihrer Zeit 
als Direktorin geleis-
tet hat. 

Bürgermeister Mag. 
Josef Heinzl bedank-
te sich bei ihr für die 
äußerst gute Zusam-
menarbeit.

Einblick in die be-
rufliche Laufbahn 
von Hildegard:
•	1981 begann Hil-

degard ihre Leh-
rertätigkeit als Ver-
tretungslehrerin an 
der Hauptschule 
Raab

•	Ein Jahr später 
wechselte sie an die 
VS St. Willibald und  
VS Diersbach

•	Seit 1983 war sie 
als Lehrerin an der  
VS Raab

•	2004 erfolgte die Be-
stellung zur Leiterin der VS Raab

•	2017 wurde sie für ein Jahr zu-
sätzlich mit der Leitung der VS 
St. Willibald betraut

•	Seit 2019 fixe zusätzliche Betrau-
ung mit der VS St. Willibald 

Am 1. September 2021 trat Hildegard 
ihren wohlverdienten Ruhestand an. 
Die Marktgemeinde Raab wünscht 
der ehemaligen Direktorin Hilde-
gard Koller viel 
Gesundheit und 
alles Gute für den 
neuen Lebensab-
schnitt. 

Seit Beginn des 
Schuljahres ist 
Dagmar  Wi l f -
lingseder mit der 
Leitung der Volks-
schulen Raab und 
St. Willibald für 

Hildegard Koller war 17 Jahre 
Direktorin der Volksschule Raab

Die Lehrkräfte bereiteten mit den Schülern 
eine tolle Abschiedsfeier vor

das Schuljahr 2021/22 betraut. Dag-
mar Wilflingseder unterrichtet bereits 
seit fast 30 Jahren, davon ist sie seit 
18 Jahren an der Volksschule Raab 
als Lehrerin tätig.   Als gebürtige 
Raaberin ist Dagmar vielen bekannt. 

Für die neue Aufgabe wünscht ihr 
die Marktgemeinde Raab viel Erfolg. 

Bürgermeister Mag. Josef Heinzl bedankte sich 
bei Hildegard für die gute Zusammenarbeit

Bürgermeister Mag. Josef Heinzl mit Dagmar Wilflingseder, 
welche nun mit der Leitung der Volksschule betraut ist

Mit einem Korb voller guter Wünsche wurde 
Hildegard in den Ruhestand verabschiedet
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Gemeindeamt nun barrierefrei erreichbar
Das Bundes-Behindertengleichstel-
lungsgesetz bestimmt, dass jene 
Bereiche der Gemeindeverwaltungs-
gebäude, die für die Vollziehung von 
Bundesrecht genutzt werden, ab 
1.  Jänner 2016 barrierefrei gestaltet 
sein müssen. Dieser Verpflichtung ist 
die Marktgemeinde Raab nun – wenn 
auch verspätet – nachgekommen. 
In der Schatzlgasse wurde von 
Norden kommend eine Rampe zum 
bestehenden Nebeneingang errich-
tet. Die Eingangstüre wurde durch 
Entfernen der Oberlichte auf jenes 
Fußbodenniveau höher gesetzt, das 
im Innenbereich nach den früheren 
vier Stufen besteht. Der entstande-
ne Hohlraum zwischen Eingangstür 
und bestehendem Fußbodenniveau 
nach den früheren Stufen wurde 
verfüllt und verfliest. Zuvor wurde 
eine Fußbodenheizung in diesem 
Bereich verlegt, um eine Kältebrücke 
zu vermeiden.

Die Errichtung der Rampe (Außen-
bereich) erfolgte durch die Straßen-
meisterei Raab. Die übrigen Gewerke 
wurden an folgende Unternehmen 
vergeben:

•	 Eingangstüre inkl. Montage: 
Estermann Thomas, Fenster-Tü-
ren-Tore, Raab

•	 Verfüllen und Verfliesen Hohl-
raum zwischen Eingangstür 
und bestehendem Fußbodenni-
veau: Hörmanseder Stefan e.U.,  
Zell/Pram

•	 Fußbodenheizung: Zweimüller 
Haustechnik GmbH, Raab

•	 Außengeländer: Markus Fasthu-
ber GmbH, St. Willibald

•	 Bodenplatten, Randplatten und 
Blockstufen: Schärdinger Granit 
Industrie GmbH, St. Florian/Inn

•	 Abdichtungs- und Malerarbei-
ten: Reiter Maler GmbH, Raab

Im Zuge der bereits begonnenen 
Arbeiten hat sich herausgestellt, 
dass hinter der Küchenzeile und den 
Büromaterial-
schränken im 
Archivraum 
des Gemein-
d e a m t e s 
neben dem 
Fraktionszim-
mer ein mas-
siver Schim-
melbefall be-
stand. Dieser 
k a m  z u m 
Vo rsche in , 
als zur Her-
stellung eines 
Anschlusses 
d e r  n e u e n 
Fußbodenheizung am Gang an die 
vorhandene Heizung im Archivraum 
ein Teil der eingebauten Möbel ab-
gebaut werden musste. Neben der 

Finanzierung Betrag
Wohnen-Rücklage € 21.700,00
Sparkassenfusionserlöse € 3.300,00
Zweckzuschuss gemäß Kommunalinvestitionsgesetz 2020 € 20.000,00
Summe € 45.000,00

Wand waren auch die 
Möbel zum Teil vom 
Schimmel befallen. 
Zudem ist der Boden 
des Raumes bereits 
brüchig.

Aus diesem Grund 
s ind Maßnahmen 
zur Beseitigung des 
Schimmels und die 
Sanierung des Rau-
mes notwendig. Dazu 
wurden folgende Auf-
träge erteilt:

•	 Neuverputzen der Wand im 
Bereich der Außenmauer und 
Austausch des Bodens: Reiter 
Maler GmbH, Raab

•	 Installation einer Wandheizung: 
Zweimüller Haustechnik GmbH, 
Raab

•	 Neuanschaffung einer Küchen­
zeile samt Büromaterialschrän-
ken:	S-Wohndesign GmbH,  
Dorf/Pram

Die geschätzten Gesamtkosten für 
die Errichtung des barrierefreien 
Zuganges sowie die Sanierung des 
Archivraumes betragen 45.000,00 €.

Der neue Zugang zum Gemeindeamt

Die Firma Hörmanseder beim Verlegen 
der neuen Fliesen

Durch die Straßenmeisterei Raab wurde eine Rampe 
für den barrierefreien Zugang errichtet
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raiffeisen-schaerding.at

Badeaufsicht im Freibad durch 
junge Studentin
Bereits seit dem Jahr 2016 beschäftigt die Gemeinde 
im Sommer Studenten für die Badeaufsicht im Freibad. 
Nachdem im Vorjahr leider niemand für diese Tätigkeit 
gefunden werden konnte, hat heuer erstmals eine junge 
Dame diesen Job übernommen. 

Die Studentin Katharina Sekot aus Pram hat in den 
Monaten Juli und 
August im Freibad 
für Ordnung und 
die Sicherheit der 
Badegäste gesorgt. 
Durch familiäre Be-
ziehungen in unsere 
Gegend war ihr un-
ser Freibad bekannt 
und ist sie auf die Fe-
rialstelle aufmerk-
sam geworden. Wir 
hoffen, Katharina 
auch im nächsten 
Jahr wieder für diese 
Tätigkeit gewinnen 
zu können. Ferial-Bademeisterin Katharina Sekot

Verpfl ichtende regelmäßige 
Trinkwasser  untersuchung bei 
privaten Hausbrunnen
Gemäß § 18 Oö. Bautechnikgesetz haben alle Besit-
zer von Wohnhäusern, welche nach dem 01.01.1995 
bewilligt	wurden	und	nicht	an	die	öff	entliche	Wasser­
versorgung angeschlossen sind, ihr Trinkwasser aus 
dem eigenen Hausbrunnen längstens alle fünf Jahre 
auf Trinkwasserqualität untersuchen zu lassen. Der 
mängelfreie Wasserbefund ist der Gemeinde unver-
züglich vorzulegen.

Seit Jänner 2021 gibt es in der Marktgemeinde Raab 
das Service der „Dualen Zustellung“. Gemeindevor-
schreibungen und andere Zuschriften werden  per E-Mail 
übermittelt, wenn dazu eine Zustimmung erteilt wurde. 
Viele Gemeindebürger haben sich bereits für die elekt-
ronische Übermittlung entschieden. 

Abgabenvorschreibungen und Zu-
schriften der Gemeinde per E­Mail

Wollen auch Sie dieses Angebot nutzen? 
Auf der Homepage der Marktgemeinde 
Raab  können Sie die Einwilligungserklärung 
für die Duale Zustellung ausfüllen. 
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Abtrag und Neuerrichtung der Zugangsstiegen 
zur Volksschule und Mittelschule
Die Zugangsstiegen zur Volksschu-
le und zur Mittelschule befanden 
sich bereits in einem schlechten 
Zustand. Eine Sanierung war nicht 
mehr möglich. Daher wurden in den 
Sommerferien beide Stiegen abge-
tragen und neu errichtet. In diesem 

Zuge wurden auch die Sitzstufen 
zwischen den beiden Stiegenanlagen 
ausgebessert und neu ausgerichtet. 

Die Arbeiten wurden durch die Firma 
Neulinger & Leidinger Transporte 
GmbH, Raab, und die Firma Mille-

der, Zell/Pram, durchge-
führt. Die Gesamtkosten 
betragen 35.000,00 €. 
Diese werden durch eine 
Entnahme aus der An-
sparmittelrücklage in der 
Höhe von 20.000,00 € 
und einen Zweckzu-
schuss gemäß Kom-
munalinvestitionsgesetz 
2020 („Gemeindemilli-
arde“) in der Höhe von 
15.000,00	€	fi	nanziert.

Während der Sommerferien wurden die 
Zugangsstiegen zu den Schulen neu errichtet

Rechtzeitig vor Schulbeginn wurden 
die Stiegen fertig gestellt

Aufschließung neuer Baugrundstücke zwischen 
Theodor-Wimmer-Straße und Stieglgatterl hat begonnen
Der Kanal-, Wasserleitungs- und 
Straßenbau sowie die Errichtung ei-
nes Retentionsbeckens für die Erwei-
terung der Theodor-Wimmer-Straße 
(Grundstücke Kislinger) hat Mitte 
August begonnen.  

Insgesamt acht Baugrundstücke, wo-
von eines bereits bebaut ist, werden 
erschlossen.

Geldforderung am Telefon = Betrug!
Kriminelle Banden 
sind derzeit nicht 
nur massiv im Inter-
net auf Opfersuche, 
sondern verstärken 
ihre betrügerischen 

Aktivitäten ebenso am Telefon.

Die Täter geben sich aus als:
•	 Kriminalbeamte und teilen mit, 

dass in der Nachbarschaft einge-
brochen und ein Zettel gefunden 
wurde, auf dem auch Ihre Adresse 
aufscheint. Zum Schutze Ihres 
Vermögens wird angeboten, diese 

Wertgegenstände vorerst abzuho-
len und in Sicherheit zu bringen.

•	 Nahe Angehörige, die dringend 
Geld brauchen; unmittelbar da-
nach ruft eine weitere Person an, 
die sich als Polizist ausgibt und 
mitteilt, dass sie vom vorangegan-
genen Telefonat wüsste und dass 
es sich um einen Betrüger handle; 
das Opfer wird gebeten, sämtliche 
Wertgegenstände auszufolgen. 

•	 Polizist, Rechtsanwalt oder Kran-
kenhaus und teilen mit, dass 
soeben die Tochter/Sohn einen 
Verkehrsunfall verursacht hat. Die 

Fahrzeugversicherung sei jedoch 
abgelaufen und das Gericht wird 
die Untersuchungshaft verhängen, 
sofern nicht eine Kaution hinterlegt 
wird. 

Merken Sie sich: Sobald in einem 
Telefonat Geld, Münzen, Schmuck 
oder sonstige Vermögenswerte 
zur Hilfe/Unterstützung verlangt 
werden, unterbrechen Sie das 
Gespräch. Kein Nachfragen, keine 
Diskussion – AUFLEGEN. 

Anschließend Notruf 133 wählen!

Die Errichtung des Retentionsbeckens 
wurde durch die Firma Wolf Systembau, 
Scharnstein durchgeführt
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• KLÄRANLAGEN

• WASSERVERSORGUNGSANLAGEN 

• ABWASSERBESEITIGUNGSANLAGEN 

• HOCHWASSERSCHUTZANLAGEN 

• UMWELTSCHUTZANLAGEN 

• VERKEHRSANLAGEN

• Studien und Konzeptlösungen

• Einreich- und Detailplanungen

• Abwicklung sämtlicher 
 Genehmigungsverfahren

• Förderabwicklung

• Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung

• Vermessung, digitaler Leitungskataster
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Errichtung eines gedeckten Löschwasserbehälters in Krennhof
Die Ortschaft Krennhof wird derzeit 
durch einen offenen Löschteich 
mit Löschwasser versorgt. Sowohl 
der Zulauf als auch der Löschteich 
selbst befinden sich in einem sehr 
schlechten Zustand. Weiters verfügt 
der Löschteich über keine befestigte 
Zufahrt. Dies wird sich auch mit dem 
geplanten Neubau eines Güterweges 
nicht ändern, da der Löschteich nicht 
unmittelbar an dessen Trasse liegt. Im 
Zuge eines Lokalaugenscheines mit 
einem Vertreter des Landes-Feuer
wehrkommandos Oberösterreich 
wurde festgestellt, dass aufgrund 
der sichtbaren Wasserlinie im Be-
reich der Mauerkrone und des beim 
Lokalaugenschein vorgefundenen 
tatsächlichen Wasserstandes an-
zunehmen ist, dass der Löschteich 
eine Undichtheit aufweist. Daher 

wurde es von 
Seiten des Lan-
des-Feuerwehr-
k o m m a n d o s 
als notwendig 
erachtet, einen 
neuen gedeck-
ten, betonierten 
Löschwasserbe-
hälter mit 100 m³ 
Fassungsver-
mögen zu er-
richten.

Kriterien für die 
Wahl des Stand-
ortes waren eine 
gute Zufahrtsmöglichkeit sowie eine 
zentrale Lage im zu versorgenden 
Gebiet. Vom Eigentümer des Grund-
stückes Nr. 600, KG Oberspitzling, 

wird eine Teilflä-
che dessen kos-
tenlos zur Ver-
fügung gestellt. 
Diese befindet 
sich unmittelbar 
neben dem Gü-
terweg Krennhof. 
Ein entsprechen-
der Dienstbar-
keitsvertrag zwi-
schen Grundei-
gentümer und 
Gemeinde wurde 
vom Gemeinderat 
genehmigt.

Der Auftrag für die Errichtung des 
Löschwasserbehälters wurde vom 
Gemeindevorstand an die Firma 
Wolf Systembau GmbH, Scharn-
stein, mit einer Angebotssumme von 
38.617,14  € vergeben. Auf Grund 
der Tatsache, dass von diesem 
Unternehmen zeitgleich auch ein 
Regenrückhaltebecken im Bereich 
Stieglgatterl errichtet wurde, konnte 
durch Synergieeffekte ein günstig­
eres Angebot erzielt werden, als 
dies ansonsten möglich gewesen 
wäre. Finanziert wird die Errichtung 
des Löschwasserbehälters mit ei-
nem Landesbeitrag in der Höhe von 
2.500,00 €. Die restlichen Mittel wer-
den den Sparkassenfusionserlösen 
entnommen.

Erstmals Krabbelgruppe im Kindergarten
Mit dem neuen Kinder-
garten- und Schuljahr 
startete heuer erstmals 
eine Krabbelgruppe im 
Kindergarten Raab. Die 
Krabbelgruppe ist eine 
Betreuungsform für Kin-
der bis zu drei Jahren und 
ist speziell auf die Bedürf-
nisse der ganz Kleinen 
abgestimmt. Bereits in 
den vergangenen Jahren 
bestand für Kinder unter 
drei Jahren die Möglich-
keit, den Kindergarten zu 
besuchen, allerdings nur 

in begrenztem Ausmaß. Hier wurden 
in alterserweiterten Gruppen max. 
fünf unter dreijährige Kinder gemein-
sam mit Kindern im Kindergartenalter 
betreut.  Durch den wachsenden 
Bedarf an einer Betreuung für unter 
Dreijährige und die vorhandenen 
geeigneten Räumlichkeiten im Kin-
dergarten entschied man sich unter 
zahlreichen Auflagepunkten der Bil-
dungsdirektion, eine Krabbelgruppe 
einzurichten. Vom Bauhof wurde im 
bestehenden Garten eine eigene 
Außenspielfläche abgegrenzt, damit 
die Kleinen einen überschaubaren, 
eigenen Bereich zum Spielen haben. 

Im Lageplan ist der Standort des neuen 
Löschwasserbehälters eingezeichnet

Aufgrund des schlechten Zustandes des bestehenden Löschteichs 
war ein neuer Löschwasserbehälter in Krennhof notwendig

Gruppenführende Pädagogin Helena Wilflingseder betreut 
mit Gerlinde Fuchs und Ingrid Schießl die Krabbelgruppe
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Sämtliche Feuerstätten und Hei-
zungsanlagen sind an ein zugelasse-
nes Rauchfangsystem anzuschlie-
ßen (Auszug: OÖ Luftreinhalte- und 
Energietechnikgesetz). Das Rauch-
fangsystem ist auf die Feuerstätte 
oder Heizungsanlage abzustimmen 

und entsprechend auszuführen, um eine gefahrlose 
Ableitung von Rauch und Abgasen zu gewährleisten. 
Hinweis: Achten Sie bei der Errichtung und Aufstellung 
einer Feuerungsanlage auf die Sicherheits-  und 
Brandschutzbestimmungen gemäß den Herstel-
lerangaben und den gesetzlichen Richtlinien und 
Normen.

Achtung: Sicherheits- und Brandschutzvor-
schriften können je nach Feuerungsanlage unter-
schiedlich sein. Klären Sie somit die Ausführung 
der Anlage am besten vor der Errichtung bzw. 
Wiederinbetriebnahme mit Ihrem zuständigen 
Rauchfangkehrermeister ab, um Unklarheiten zu 
beseitigen und die richtige Ausführung gemäß 
den gesetzlichen Richtlinien einhalten zu können.  
Die Ausführung und Einhaltung der Sicherheits- und 
Brandschutzbestimmungen werden wiederkehrend 
im Zuge der Feuerstättenüberprüfung durch den 
zuständigen Rauchfangkehrer und der feuerpolizei-
lichen Überprüfung durch die Gemeinde überprüft 
und kontrolliert. Es dürfen nur beim Rauchfangkehrer 
gemeldete Feuerstätten genützt werden!

Ohne Gefahr heizen

Sanierung eines Teilstückes der Friedhofsmauer
Jedes Jahr werden kleinere 
und größere Baustellen am 
Friedhof abgewickelt, nach-
dem dieser vor 13 Jahren von 
der Gemeinde übernommen 
wurde. Heuer war der nördliche 
Teil der Friedhofsmauer an der 
Reihe. Die Mauer war großteils 
mit Efeu und wildem Wein be-
wachsen. Das darunterliegen-
de Mauerwerk aus Stein und 
Ziegel war durch den Bewuchs 
und Witterungseinflüsse stark 
in Mitleidenschaft gezogen. 
Die Mauerabdeckung befand sich 
ebenfalls in einem schlechten Zu-
stand bzw. war eine solche teilweise 
gar nicht mehr vorhanden.

Folgende Sanierungsmaßnahmen 
wurden durchgeführt:
•	 Entfernen des gesamten Bewuch-

ses (samt Wurzeln)

•	 Entfernen der lockeren Mauerteile
•	 Neuverputzen der Mauer
•	 Anbringung einer neuen Mauer-

abdeckung
Den Großteil der Arbeiten erledigte 
der Bauhof der Gemeinde. Die An-
bringung einer Blechabdeckung wur-
de an die Firma Kogler-Dach GmbH, 
Raab, mit einer Angebotssumme von 
3.840,24 € vergeben.

Die Sanierung der Friedhofsmauer 
erfolgte großteils durch den Bauhof

Wegen gravierender Schäden musste die 
Friedhofsmauer saniert werden
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Zufahrt Gautzham 3 und Wirtschaftsweg Ritzing mit Fräsmaterial saniert
Das im Zuge der Belagserneuerung in der Marktstraße 
angefallene Fräsmaterial hat die Gemeinde für die Sa-
nierung von zwei Wegen erhalten. Der Fahrbahnzustand 
der unbefestigten Zufahrt zur Liegenschaft Gautzham 3 

und eines Teilstückes des WW Ritzing konnten damit 
deutlich verbessert werden. Am WW Ritzing wurde zu-
dem für eine bessere Entwässerung des Weges durch 
beidseitiges Abwasen gesorgt.

Die Zufahrt zur Liegenschaft Gautzham 3 und ein Teil des ...

Feuerwehrhaus der FF Steinbruck-Bründl 
mit Notstromaggregat ausgestattet

Das heurige Unwetterjahr hat wie-
der einmal mehr die Wichtigkeit 
der Freiwilligen Feuerwehren ge-
zeigt. Untrennbar damit verbunden 

Finanzierung Betrag
FF Steinbruck-Bründl – Globalbudget € 3.000,00
Landesbeitrag € 4.035,00
Gemeinde-Entlastungspaket € 6.415,00
Summe € 13.450,00

ist auch eine zeitgemäße 
Ausstattung der Feuerweh-
ren zur Aufrechterhaltung 
ihrer Einsatzbereitschaft. 
Um die Einsatzbereitschaft 
von Fahrzeugen und der 
Infrastruktur des Feuerwehr-
hauses bei einem längeren 
Stromausfall zu gewähr-
leisten wurde das Gebäude 
der FF Steinbruck-Bründl im 
heurigen Sommer mit einem 
44-kVA-Notstromaggregat 

ausgestattet. Des Weiteren dient 
das Aggregat auch dazu, bei einem 
Blackout, also einem großflächigen 
und länger andauernden Ausfall der 
Stromversorgung, den Gemeinde-
bürgern von Raab eine Notversor-
gung im Feuerwehrhaus zu bieten. 
Diese Räumlichkeit ermöglicht es, 
Schlafplätze zu installieren und die 
Bürger mittels der vorhandenen 
Küche mit Essen und Getränken zu 
versorgen. Die Kosten betragen ca. 
13.450,00 €.

Mit dem neuem Notstromaggregat ist die 
Einsatzbereitschaft sichergestellt

Freiwillige MitarbeiterInnen für den Besuchsdienst gesucht
Das Rote Kreuz Schärding sucht Inte-
ressierte, die sich vorstellen können, 
ihren Mitmenschen regelmäßig (ca. 
einmal wöchentlich ein bis drei Stun-
den) etwas Zeit zu spenden und damit 
ihrer Einsamkeit entgegenzuwirken. 

Viele Menschen in unserer Gesell-
schaft leben alleine und vermissen 
den Kontakt zu anderen. Was sie 
brauchen, ist ein wenig Aufmerksam-

keit und das Gefühl, wahrgenommen 
zu werden. Für diese Mitmenschen 
bietet das Rote Kreuz den „Besuchs-
dienst“ an.

Die freiwilligen Besuchsdienstmit-
arbeiter des Roten Kreuzes bringen 
durch Gespräche, Spazierengehen, 
Kartenspielen und Ähnliches Ab-
wechslung und Lebensfreude in den 
Alltag der betroffenen Menschen.

Wer an Mitarbeit interessiert ist, bitte 
an der angegebenen Kontaktadresse 
melden.

Elisabeth Höller
Österreichisches Rotes Kreuz, 

Bezirksstelle Schärding
Tel. 07712 2131-106 oder 

per Mail
elisabeth.hoeller@o.roteskreuz.at

... WW Ritzing konnten durch Fräsmaterial verbessert werden
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Verein Raaber Museen - Aktuelles
Die ersten sechs Monate im Jahr 
2021 waren für die Museumsar-
beit geprägt von wochenlangen 
Schließungen und teils massiven 
Einschränkungen. Umso mehr freu-
en sich die Mitarbeiter über die seit 
22. Juli geltenden „Freiheiten“ in der 
Museumsarbeit.

Im Heimathaus wurde vom erprobten 
Team um Margit Angermeier eine 
reizvolle und aparte Sonderaus-
stellung „Unter's G'wand gschaut“ 
– Unterwäsche im Wandel der 
Zeit – gestaltet. In verschiedenen 
Stationen wird die Geschichte der 

Unterwäsche dargestellt und 
es zeigt den Wandel im Laufe 
der Zeit, wie sich das Frau-
enbild veränderte und die 
Frauen sich emanzipierten.  
Liebe Leser, besuchen Sie 
zahlreich das Heimathaus, 
damit dieses wieder aus dem 
„Dornröschenschlaf“ zum 
Leben erweckt wird.

Die Kulturvermittler in der Keller-
gröppe können derzeit nicht über 
Besuchermangel klagen. Natürlich 
ist die Nachwirkung von „9 Plätze - 
9 Schätze“ zu spüren. Eine Vielfalt 
von Interessierten trifft sich in der 
Kellergröppe: Einzelbesucher z.B. 
aus Vorarlberg und anderen Bundes-
ländern, Seniorengruppen aus ganz 
Oberösterreich, Radler, Wanderer 
und Besucher aus Deutschland, 
die von unserem Naturjuwel gehört 
haben.  Zum „Service“ gehören auch 
Wanderungen mit Besuchergruppen. 
Ein gutes Feedback ist die beste 

Werbung für die kommenden Jahre.  
Die Besucher sind beeindruckt. Die 
spannenden Führungen und die pas-
senden Beschreibungen für dieses 
Fleckerl Erde in Raab begeistern 
viele Besucher. Man muss nicht im-
mer in die ferne, weite Welt reisen, 
wenn es in der Region einen solchen 
Schatz gibt.

Besichtigen Sie die Sonderausstellung 
"Unter's G'wand gschaut" im Heimathaus

Die spannenden Führungen durch 
die Kellergröppe kommen bestens an

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds
für regionale Entwicklung
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a  k  t  u  e  l  l  e  s

Zufahrt zur Oberen Bründlsiedlung im Bereich der Bründlkirche saniert
Busparkplätze für Besucher der Kellergröppe errichtet
Das Straßenteilstück zwischen der 
Bründlallee und der ersten Kreuzung 
im Bereich der Liegenschaft Freund 
sowie der Parkplatz und Gehsteig 
vor der Bründlkirche befanden sich 

bereits in einem schlechten Zustand. 
Sämtliche Randleisten waren locker 
und der Asphalt stark brüchig.

Vom Gemeindebauhof wurden da-
her der Gehsteig sowie sämtliche 
Randleisten abgetragen und neu 
errichtet. Auch die Straßenentwäs-
serung wurde verbessert. Zudem 
wurden vor allen anderen Arbeiten, 
ausgehend vom Transformator der 
Energie AG, Glasfaserleitungen für 
die sich im Zuge des 
Sanierungsbereiches 
befindlichen Liegen-
schaften verlegt. Damit 
sind diese bereits mit 
Highspeed-Internet 
erschlossen und ist ein 
späteres Aufgraben 
der sanierten Straße 
nicht mehr notwendig.

Da sich durch den 
gestiegenen Bekannt-
heitsgrad der Raaber 

Die Landesstraßenverwaltung hat 
eine Belagserneuerung in der Markt-
straße zwischen dem Lagerhaus 
Pilstl und der Einmündung der Kall-
hamer Landesstraße durchgeführt. 

Vor der Aufbringung des neuen 
Belages waren von Seiten der Ge-
meinde alle Wasserschieberkappen 
der Wasserversorgungsanlage 
und Kanalschachtabdeckungen 
an die neuen Höhen anzupassen 
bzw. alte Schachtabdeckungen auf 
Self-Level-Schachtabdeckungen zu 
tauschen. Zudem hatte die Sanie-
rung der im Zuge der Erneuerung 
der Wasserleitung im Jahr 2019 
verursachten Belagsschäden außer-
halb des Sanierungsbereiches der 
Landesstraßenverwaltung durch die 
Marktgemeinde Raab zu erfolgen. 

Für die Gemeinde fielen damit 
insgesamt Kosten in der Höhe von 
€  13.800,00  an. Alle übrigen und 

Neuer Belag für die Marktstraße
damit ein Großteil der Vorbereitungs- 
und Asphaltierungskosten wurden 
vom zuständigen Straßenerhalter, 
dem Land Oberösterreich, getragen.

Aktion Feuerlöscher-
Überprüfung
Es ist gesetzlich vorgeschrieben, 
dass Handfeuerlöscher in Abstän-
den von maximal 2 Jahren zu über-
prüfen sind. Um Ihnen die Möglichkeit 
zu geben, Ihre Feuerlöscher termin-
gerecht überprüfen zu lassen, wurde 
eine Feuerlöscher-Sammelprüfung 
vereinbart. Dabei werden alle Hand-
feuerlöscher zu einem Sonderpreis 
inkl. gesetzliche Prüfplakette =  
€ 7,00 überprüft.

Die Überprüfung wird vom Rauch-
fangkehrermeister Helmut Lang 
gemeinsam mit der FF Raab durchge-
führt. Weiters besteht die Möglichkeit, 
Handfeuerlöscher zu kaufen. 

Neuer Straßenbelag in der Marktstraße –  
im Hintergrund die Liegenschaft Probst

Wann: 
Samstag, 2. Oktober 2021

8:00 – 12:00 Uhr
Wo: 

Feuerwehrhaus FF Raab

Kellergröppe auch die Anzahl an 
Besuchern erhöht hat und viele davon 
mit Bussen anreisen, wurden west-
lich der Bründlkirche im Anschluss 
an vier PKW-Parkplätze auch zwei 
Busparkplätze errichtet. Dies erfolgte 
in Kooperation mit der Pfarre Raab.

Die abschließende Asphaltierung 
des gesamten Bereiches erfolgte 
durch die Firma Swietelsky Bau AG, 
Taufkirchen/Pram.

Vor der Asphaltierung wurden 
Glasfaserleitungen verlegt Die Firma Swietelsky Bau AG bei den Asphaltierungsarbieten
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Kaffeekapseln dürfen nicht ins Biosackerl, …
… auch dann nicht, wenn es sich um 
Produkte aus recyceltem Material 
handelt! Sie können Kaffeekapseln 
und -pads aus Aluminium kostenlos 
in den Altstoffsammelzentren (ASZ) 
abgeben, wenn es sich um Produkte 
der Marken Nespresso®, Nestlé® 
und Starbucks® handelt. Diese 
dürfen auch im „Nespresso-Sack“ 
eingeworfen werden. Das Aluminium 
und der Kaffeesud werden getrennt 
und recycelt. Der Kaffeesud kann 
kompostiert und somit zu wertvollem 
Dünger für unsere Böden verwen-

det werden. Das Aluminium wird 
eingeschmolzen und kann wieder 
neu verwendet werden. Pads und 
Kapseln aus anderen Materialien bitte 
in der Restabfalltonne entsorgen! In 
das Biosackerl dürfen nur Pads, die 
zu 100 % kompostierbar sind. Bitte 
vorsichtig sein mit Cappuccinopads, 
die außen aus einem „Fließmaterial“ 
bestehen. Diese enthalten sehr oft im 
Inneren ein „Plastikrad“ und dürfen 
somit keinesfalls in das Biosackerl, 
sondern müssen in die Restabfall-
tonne.

Überprüfung des gesamten Kanalnetzes und 
Sanierung von Schachtdeckeln
Hinsichtlich des Betriebes der Ab-
wasserbeseitigungsanlage (Kanali-
sation und Kläranlage) unterliegt die 
Gemeinde zahlreichen behördlichen 
Vorschreibungen. Eine davon ist, 
dass die gesamte Kanalisationsan-
lage alle zehn Jahre mittels Kamera
befahrung auf ordnungsgemäßen 
Zustand zu überprüfen ist. Sofern 
Mängel festgestellt werden, ist eine 
Schadensklassifizierung vorzuneh-
men und ein Sanierungskonzept 
(Sanierungsmaßnahmen mit Zeitplan 
für deren Durchführung) zu erstellen. 
Dieses ist dann beim Amt der Oö. 
Landesregierung vorzulegen und 
im Anschluss daran umzusetzen. 
Die Länge des zu überprüfenden 
Kanalnetzes beträgt 31.862 m oder 
31,862 km. Dies entspricht in etwa 
einer Strecke von Raab nach Bad 
Schallerbach.

Für diese sogenannte Zonenplan-
überprüfung (Kanalreinigung und Ka-
merabefahrung) wurden insgesamt 
fünf Angebote eingeholt. Der Auftrag 
wurde vom Gemeinderat an die Fir-
ma Maier-Bauer Prüftechnik GmbH, 
Raab, mit einer Angebotssumme in 
der Höhe von 59.266,17 € vergeben.

Die optische Kontrolle und Zustands-
bewertung sämtlicher 1.116 Schächte 

des Kanalnetzes erfolgt durch die 
Firma Karl & Peherstorfer ZT-GmbH, 
Linz, mit Kosten in der Höhe von rund 
26.200,00 €. 

Sämtliche Ingenieurleistungen im 
Zusammenhang mit der Überprüfung 
des gesamten Kanalnetzes wie
•	 Aktualisierung der bestehenden 

Kanaldatenbank mit den durch 
die Kamerabefahrung und die op-
tische Kontrolle der Schachtbau-
werke erhaltenen Informationen,

•	 Ausschreibung und Bauleitung 
sowie 

•	 Erstellung eines Prüfberichtes und 
des dazugehörigen Sanierungs-
projektes gemäß den Vorgaben 
des Zonenplanbescheides

werden ebenfalls durch die Firma 
Karl & Peherstorfer ZT-GmbH er-
bracht. Die Kosten dafür betragen 
ca. 31.000,00 €.

Im Bereich des gesamten Kanalnet-
zes befinden sich zahlreiche kaputte 
Schachtdeckel sowie Schachtdeckel 
über bzw. zu tief unter Straßenniveau. 
Damit verbunden sind vor allem 
Probleme beim Winterdienst (über-
stehende Schachtdeckel – Beschä-
digung durch den Schneepflug bzw. 
des Schneepfluges beim Anprall) 
und Lärmprobleme durch Erschüt-

terung von Fahrzeugen. Der Auftrag 
zur Sanierung von insgesamt 150 
Schachtdeckeln wurde vom Gemein-
derat an die Fa. RTi Austria GmbH, 
Pucking, mit einer Angebotssumme in 
der Höhe von 32.768,07 € vergeben.

Die Gesamtkosten für die Zonen-
planüberprüfung und Schachtde-
ckelsanierung in der Höhe von rund 
160.000,00 € werden aus Rücklagen 
der Gemeinde finanziert:
•	Kanalrücklage: € 100.000,00 
•	Ansparmittelrücklage: € 60.000,00

a  k  t  u  e  l  l  e  s

u  m  w  e  l  t

Biosackerl am Gemeindeamt erhältlich
Foto: Umweltprofis

Die Überprüfung der gesamten 
Kanalisationsanlage erfolgte durch die 
Firma Maier-Bauer Prüftechnik GmbH, Raab 
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G  E  S  U  N  D H  E  I  T

Telefonische Gesundheitsberatung 
„Wenn's weh tut! 1450!"
Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische 
Gesundheitsberatung unter der Nummer 1450.

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Familien-
angehörigen Sorgen bereitet, helfen die medizinisch 
geschulten Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und 
werden so zum persönlichen Wegweiser durch das Ge-
sundheitssystem. Ob bei gesundheitlichen Problemen 
oder plötzlich auftretenden Schmerzen: „Wenn's weh tut! 
1450!" hilft dabei, gefährliche Symptome richtig zu inter-
pretieren und verweist den Anrufer an den jeweils besten 
Punkt der Gesundheitsversorgung. Sollte es erforderlich 
sein, kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst bzw. 
Notarzt aktiviert werden.  Die kompetente telefonische 
Beratung ist kostenlos. Anrufer bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Tarif. 

Lustige Ferienzeit im Spiele-Sommer
Wie letztes Jahr fand auch heuer der 
Raaber Spiele-Sommer für Kinder 
von drei bis zwölf Jahren wieder 
statt. In den zur Verfügung gestellten 
Räumen des Kindergartens wurden 
sie von 26. Juli bis 20. August von An-
nalena Grüneis, Victoria Gumpinger 
und Selina Lechner betreut. 

Am Plan stand gemeinsames Spielen 
von Gesellschaftsspielen, malen und 
basteln, bauen mit Holzbausteinen 

und Lego sowie Bewegungsaus-
gleich im Turnsaal oder Garten. 
Neben den angebotenen Materialien 
ließen die Kinder auch ihrer Kreati-
vität freien Lauf und vertieften sich 
in Rollenspielen oder im Bau von 
Höhlen aus Decken und Polstern. 

Wenn es das Wetter zuließ, wurde 
meist schon früh am Vormittag der 
Garten genutzt. Hier konnten sich 
die Kinder beim Fahren mit diversen 

Fahrzeugen, Fangenspie-
len, im Familienspielhaus 
oder auf den Schaukeln 
auspowern. Vor allem 
der große Sandspielplatz 
mit Wasserzulauf oder 
das Polizeispielen waren 
Highlights für die Kinder. An  
Regentagen verbrachten 
sie ihre Zeit im Turnsaal, 
wo mit verschiedensten 
Turnmatten, Langbänken, 
Rutschen und Leitern 
eine großartige Bewe-

gungslandschaft erschaffen wurde. 
Außerdem waren auch die für den 
Innenbereich angebotenen Fahrzeu-
ge ein beliebter Zeitvertreib. Nicht 
nur die Kinder, sondern auch die 
Betreuerinnen hatten eine tolle und 
lustige Zeit!

Viele Kinder besuchten wieder den Spiele-Sommer
Wenn es das Wetter zuließ,

wurde immer im Garten gespielt

a  k  t  u  e  l  l  e  s

ERSTE HILFE AUFFRISCHUNG 8H 

Musikschule Raab 
 

Mo., 04. Oktober  - 18 Uhr 
Mi., 06. Oktober - 18 Uhr 
 

Anmeldung und nähere Informationen bei der  
Gesunden Gemeinde Raab unter 07762 22 55  
Bitte um Einhaltung der „3G-Regel“!  
 

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, im Arbeitskreis  
der Gesunden Gemeinde  

mitzuarbeiten oder Vorschläge  
für Aktivitäten einzubringen.
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G l Ü C k w Ü N s C H e

Geburtstagsjubilare

Johann 
Hemel

85 Jahre

Anna
Klaff enböck

90 Jahre

Fritz
Blümlinger

80 Jahre

Alfred
Zeindl

80 Jahre

Leopold
Grömer
80 Jahre

Adolfi ne
Etzl

85 Jahre

Adolf
Eder

80 Jahre

Bürgermeister Mag. Josef Heinzl 
gratulierte den Jubilaren und 
Jubelpaaren im Namen der 

Gemeinde und wünscht nochmals 
viel Gesundheit, Glück und 

Wohlergehen für die Zukunft.

Hochzeitsjubilare

Alois und Zäzilia
Gruber

Diamantene Hochzeit

Cäcilia und Franz
Helml

Diamantene Hochzeit

Josef und Hildegard
Schlosser

Diamantene Hochzeit

Alois und Angela
Hauer

Diamantene Hochzeit

Geburten

Paul Johann
Sohn von Anika und 
Thomas Thurnberger

Emilia
Tochter von Elisabeth, BEd 

und Thomas Ecker

Liam
Sohn von Michaela Peissl 

und Daniel Maier

Noah
Sohn von Julia Stockinger 

und Mathias Seidl

Ein „Herzliches Willkommen“ den 
neuen Gemeindebürgern!
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Feuerlöscher-Überprüfung
Sa. 02.10., 8 - 12 Uhr, FF Raab
Rauchfangkehrermeister Helmut Lang

Jazzkonzert
Sa. 02.10., 20:30 Uhr, Musikschule
Kunst & Kultur

Erntedankfest
So. 03.10., 9 Uhr, Pfarrkirche, Pfarre

Pfarrwandertag
So. 03.10., 13:30 Uhr
Treffpunkt beim Pfarrhof, Pfarre

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
Mo. 04.10., 18 Uhr 
Mi. 06.10., 18 Uhr, Musikschule
Gesunde Gemeinde

Sprechtag
Di. 05.10., 13:30 - 14:30 Uhr, GH Schraml
Weitere Termine: Di. 02.11., Di. 07.12.,
Seniorenbund

Tagesausflug
Mi. 06.10., Abfahrt 8 Uhr, Seniorenbund

Stammtisch
Mi. 06.10., 16 Uhr, Cafe D'Werkstatt
Seniorenring

Monatsturnier
Mo. 11.10.,  19:30 Uhr, Stocksporthalle
Weitere Termine: Mo. 08.11., Mo. 13.12.
Union Sektion Stockschießen

Frauenpilgertag
Sa. 16.10., 9 Uhr
Treffpunkt Wallfahrtskirche Maria Bründl
Katholische Frauenbewegung

November

Dezember

Oktober

V E R A N S T A L T U N G E N

Stammtisch
Mi. 03.11., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Jazzkonzert
Sa. 06.11., 20:30 Uhr, Musikschule
Kunst & Kultur

Tag der Senioren
So. 07.11., 9 Uhr, Mittelschule
Marktgemeinde Raab

Jahreshauptversammlung
Do. 11.11., 19:11 Uhr, GH Schraml
Faschingsgilde Narraabia

Faschingseröffnung
Do. 11.11., 20:11 Uhr, GH Schraml
Faschingsgilde Narraabia

Kellergröppen-Advent
Sa. 27.11., 14 - 20 Uhr
So. 28.11., 14 - 20 Uhr
Sa. 04.12., 14 - 20 Uhr
So. 05.12., 14 - 20 Uhr, Kellergröppe
L(i)ebenswertes Raab

Infos der Gemeinde in der App Gem2Go
Mit der App „Gem2Go“ stehen Ihnen allgemeine 

Informationen und aktuelle Neuigkeiten 
zur Verfügung. Mit der Erinnerungsfunktion wird 
man rechtzeitig über Abfall-Abholtermine, Veran-

staltungen und vieles mehr informiert.

Monatswanderung
Mo. 18.10., 13 Uhr, Treffpunkt Kommuneplatz 
Weitere Termine: 15.11., Seniorenbund

Jubilarfeier
Mi. 20.10., 14 Uhr, GH Schraml
Seniorenbund

Buchausstellung mit Missionscafe 
und EZA-Markt
Sa. 23.10., 14 - 17 Uhr
So. 24.10., 10 - 16 Uhr, Pfarrhof
Bücherei

Märchenhafter Wald- und Wiesen-
erlebnistag mit Claudia Edermayer
Do. 28.10., 14 - 16 Uhr, Bücherei

Dekanatsmännerwallfahrt nach 
Maria Bründl
So. 31.10., 9 Uhr
Katholische Männerbewegung

Halloweenparty
So. 31.10., 20 Uhr, Mittelschule
Union Sektion Fußball

Stammtisch
Mi. 01.12., 12 Uhr, GH Schraml
Seniorenring

Nikolausaktion
Mo. 06.12., Katholische Männerbewegung

Sammlung Sei so frei - Bruder in Not
Sa. 11.12., So. 12.12.
Katholische Männerbewegung

Gottesdienst mit anschließender 
Weihnachtsfeier
Mi. 15.12., 11 Uhr, Smokers, Seniorenbund

Friedenslichtaktion
Fr. 24.12., FF Steinbruck Bründl und Turnverein

Christmette
Fr. 24.12., 22 Uhr, Pfarrkirche, Pfarre Raab

Veranstaltungen werden nur unter 
den gültigen Corona-Bestimmungen 

durchgeführt




